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(54) Kompostierbarer Bezugsstoff

(57) Die vorliegende Anmeldung betrifft einen Ma-
tratzenbezugsstoff, einen Matratzenbezug sowie ein ent-
sprechendes Herstellungsverfahren.

Bezugsstoffe sind aus dem Stand der Technik zahl-
reich bekannt. Sie werden für verschiedene Anwendun-
gen eingesetzt. Bevorzugt wird als Material Baumwolle,
die aufgrund ihrer Eigenschaften als besonders positiv
gesehen wird.

Es ist jedoch bekannt, dass Baumwolle ein nicht zu
vernachlässigendes Allergiepotential besitzt. Bezugs-
stoffe werden, insbesondere für Matratzen, überwiegend

aus Baumwolle gefertigt. Hier ist es wünschenswert eine
Alternative zu schaffen, die aber die Umwelt nicht stärker
belastet.

Diese Aufgabe wird überraschend gelöst durch die
Verwendung von Polyester- oder Copolyestergarn, wel-
ches kompostierbar ist. Dadurch kann die Belastung für
Allergiker deutlich gesenkt werden. Trotz der gerade bei
der Matratzenbenutung herrschenden Bedingungen ist
ein Einsatz kompostierbarer Polyester- oder Copolyes-
tergarne zur Herstellung von Bezugsstoffen möglich, oh-
ne die Haltbarkeit deutlich zu verringern.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Anmeldung betrifft einen Ma-
tratzenbezugsstoff, einen Matratzenbezug sowie ein ent-
sprechendes Herstellungsverfahren.
[0002] Bezugsstoffe sind aus dem Stand der Technik
zahlreich bekannt. Sie werden für verschiedene Anwen-
dungen eingesetzt. Auch sind verschiedene Materialien
zur Erzeugung solcher Bezugsstoffe im Einsatz. Bevor-
zugt wird als Material Baumwolle, die aufgrund ihrer Ei-
genschaften als besonders positiv gesehen wird.
[0003] Es ist jedoch bekannt, dass Baumwolle ein nicht
zu vernachlässigendes Allergiepotential besitzt. Bezugs-
stoffe werden, insbesondere für Matratzen, überwiegend
aus Baumwolle gefertigt. Hier ist es wünschenswert eine
Alternative zu schaffen, die aber die Umwelt nicht stärker
belastet.
[0004] Diese Aufgabe wird überraschend gelöst durch
die Verwendung von Polyester- oder Copolyestergarn,
welches kompostierbar ist. Dadurch kann die Belastung
für Allergiker deutlich gesenkt werden. Trotz der gerade
bei der Matratzenbenutung herrschenden Bedingungen
ist ein Einsatz kompostierbarer Polyester- oder Copoly-
estergarne zur Herstellung von Bezugsstoffen möglich,
ohne die Haltbarkeit deutlich zu verringern.
[0005] Gelöst wird die Aufgabe durch einen Matratzen-
bezugstoff gemäß Anspruch 1, sowie einen Matratzen-
bezug gemäß Anspruch 7 und ein Verfahren gemäß An-
spruch 9. Die abhängigen Ansprüche 2 bis 6, 8 und 10
bis 13 geben vorteilhafte Weiterbildungen an.
[0006] Gelöst wird die Aufgabe durch einen Matratzen-
bezugsstoff nach Anspruch 1. Erfindungsgemäß bein-
haltet der Bezugsstoff dabei ein kompostierbares Poly-
ester- und/oder kompostierbares Copolyestergarn.
[0007] Unter kompostierbar ist ein zumindest unter in-
dustriellen Kompostierbedingungen kompostierbares
Polyester- und/oder Copolyestergarn zu verstehen, das
insbesondere die Anforderungen der einschlägigen Nor-
men, insbesondere der europäischen, japanischen
und/oder amerikanischen Norm(en) erfüllt.
[0008] Eine Verwendung derartiger Garne bietet zahl-
reiche Vorteile und wurde für Bezugsstoffe, insbesonde-
re Matratzen noch nicht erwogen.
[0009] So bietet es Allergikern Vorteile und können
Kosten gesenkt werden, ohne die Umwelt weiter zu be-
lasten. Mit Vorteil werden Garne eingesetzt, die aus Fa-
sern gesponnen sind. Mit besonderem Vorteil werden
kompostierbare Polyester- und/oder Copolyesterfasern
bzw. -garn eingesetzt, die aus nachwachsenden Roh-
stoffen erzeugt wurden.
[0010] Mit besonderem Vorteil beinhaltet der Bezugs-
stoff gemäß Anspruch 2 mindestens 70 Gew.% kompos-
tierbares Polyester- und/oder kompostierbares Copoly-
estergarn.
[0011] Das bedeutet, dass im Bezugsstoff 70 Gew.%
auf kompostierbares Polyester- und/oder kompostierba-
res Copolyestergarn entfallen. Dadurch ist die Umwelt-
bilanz besonders positiv und zeigen sich auch die ande-

ren Vorteile, wie das geringe Allergiepotential, ebenfalls
deutlicher.
[0012] Gemäß Anspruch 3 besteht der Bezugsstoff
aus kompostierbarem Polyester- und/oder kompostier-
barem Copolyestergarn. So wird er vorteilhafter Weise
aus 100 Gew.% kompostierbarem Polyester- und/oder
kompostierbarem Copolyestergarn hergestellt bzw. be-
steht entsprechend daraus.
[0013] Mit besonderem Vorteil wird ein Matratzenbe-
zugsstoff bestehend aus einem erfindungsgemäßen Be-
zugsstoff vorgesehen. In einem solchen Matratzenbe-
zugsstoff zeigen sich die Vorteile, insbesondere das ge-
ringe Allergiepotential besonders deutlich in der Anwen-
dung. Auch ist es hier besonders fernliegend ein kom-
postierbares Polyester- und/oder kompostierbares Co-
polyestergarn einzusetzen, was in der Anwendung häu-
fig im feuchten und warmen Milieu bestehen muss.
[0014] Mit besonderem Vorteil ist der Matratzenbe-
zugsstoff in Form eines Vorder- und Rückseite umfas-
senden Doppeltuches mit oder ohne Füllfaden oder als
Velours oder Frottee ausgeführt. Eine solche Ausführung
ist besonders haltbar und bietet eine besonders weiche
bzw. polsternde Haptik.
[0015] Mit besonderem Vorteil ist der Matratzenbe-
zugsstoff als einstückiger Schlauch zum Einstecken ei-
ner Matratze ausgebildet. Dies bietet zahlreiche Vorteile,
beispielsweise in Bezug auf die einfache Herstellung, die
Haltbarkeit und die Vermeidung von Kanten, Ecken und
Verdickungen.
[0016] Besonders vorteilhaft ist auch ein Matratzenbe-
zug bestehend aus einem Bezugsstoff bzw. Matratzen-
bezugsstoff nach einem der vorstehenden Ansprüche.
Ein Matratzenbezug kann dabei weitere Elemente, wie
beispielsweise Verschlusselemente, beispielsweise
Reißverschlüsse oder Ähnliches, aufweisen.
[0017] Mit besonderem Vorteil ist der Matratzenbezug
mit Verschlusselementen, beispielsweise Reißver-
schlüssen, ausgestattet, die bzw. der kompostierbares
Polyester- und/oder kompostierbares Copolyester bein-
halten bzw. aus solchen bestehen.
[0018] Gelöst wird die Aufgabe auch durch ein Verfah-
ren gemäß Anspruch 8 zur Herstellung von Matratzen-
bezugsstoff. Diese zeichnen sich dadurch aus, dass der
Bezugsstoff auf einer Rundstrickmaschine unter Einsatz
kompostierbarem Polyester- und/oder kompostierbarem
Copolyestergarn hergestellt wird.
[0019] Durch ein solches Verfahren lässt sich ein be-
sonders vorteilhafter Bezugsstoff auf einfache Weise er-
zeugen.
[0020] Auch die weiteren gegenständlichen Merkmale
lassen sich entsprechend verfahrensgemäß vorteilhaft
realisieren. Insbesondere ist so der Anteil des kompos-
tierbarem Polyester- und/oder kompostierbarem Copo-
lyestergarns am Bezugsstoff mindestens 70% bzw. wer-
den 70 Gew. % des eingesetzten Materials als kompos-
tierbares Polyester- und/oder kompostierbares Copoly-
estergarn gewählt.
[0021] Mit besonderem Vorteil wird als Garn zur Be-

1 2 



EP 2 756 781 A1

3

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

schickung der Rundstrickmaschine kompostierbares Po-
lyester- und/oder kompostierbares Copolyestergarn ver-
wendet bzw. ausschließlich verwendet.
[0022] Mit besonderem Vorteil wird ein Matratzenstoff
auf einer Rundstrickmaschine als einstückiger Schlauch
erzeugt.
[0023] Mit besonderem Vorteil wird anschließend eine
Matratze in den Schlauch eingeführt.
[0024] Weitere Vorteile werden rein exemplarisch in
der folgenden Zeichnung Fig. 1 erläutert, die eine Ma-
tratze mit einem Matratzenbezugstoff in Schlauchform
zeigt.
[0025] Fig. 1 zeigt einen Matratzenbezugsstoff 2 in
Schlauchform, in den auf einfache Weise eine Matratze
1 eingesteckt worden ist. Dieser Schlauch lässt sich dann
an beiden Enden verschließen oder mit Verschlussmit-
teln versehen.

Patentansprüche

1. Matratzenbezugsstoff (2) für Matratzen (1), dadurch
gekennzeichnet, dass der Matratzenbezugsstoff
(2) ein kompostierbares Polyester- und/oder kom-
postierbares Copolyestergarn beinhaltet.

2. Matratzenbezugsstoff (2) nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, dass der Bezugsstoff (2)
mindestens 70 Gew.% kompostierbares Polyester-
und/oder kompostierbares Copolyestergarn bein-
haltet.

3. Matratzenbezugsstoff (2) nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, dass der Bezugsstoff (2)
mindestens 100 Gew. % kompostierbares Polyes-
ter- und/oder kompostierbares Copolyestergarn be-
inhaltet.

4. Matratzenbezugsstoff (2) nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, dass der Bezugsstoff aus
kompostierbarem Polyester- und/oder kompostier-
bares Copolyestergarn besteht.

5. Matratzenbezugsstoff (2) nach einem der Ansprü-
che in Form eines Vorder- und Rückseite umfassen-
den Doppeltuchs mit oder ohne Füllfaden oder Ve-
lours oder Frottes.

6. Matratzenbezugsstoff (2) nach einem der Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass er als einstü-
ckiger Schlauch zum Einstecken einer Matratze aus-
gebildet ist.

7. Matratzenbezug bestehend aus Matratzenbezugs-
stoff (2) nach einem der vorstehenden Ansprüche.

8. Matratzenbezug nach Anspruch 6, dadurch ge-
kennzeichnet, dass er einen Reißverschluss bein-

haltet, der kompostierbares Polyester und/oder
kompostierbares Copolyester beinhaltet.

9. Verfahren zur Herstellung von Matratzenbezugs-
stoff (2) für Matratzen (1), dadurch gekennzeich-
net, dass der Bezugsstoff (2) auf einer Rundstrick-
maschine unter Einsatz kompostierbaren Polyester-
und/oder kompostierbaren Copolyestergarns herge-
stellt wird.

10. Verfahren nach dem Anspruch 9, wobei der Anteil
des kompostierbaren Polyester- und/oder kompos-
tierbaren Copolyestergarns am Matratzenbezugs-
stoff mindestens 70 Gew.% beträgt.

11. Verfahren nach dem Anspruch 9, wobei der Anteil
des kompostierbaren Polyester- und/oder kompos-
tierbaren Copolyestergarns am Matratzenbezugs-
stoff mindestens 100 Gew.% beträgt.

12. Verfahren nach dem Anspruch 9, wobei als Garn
kompostierbares Polyester- und/oder kompostier-
baren Copolyestergarn verwendet wird.

13. Verfahren nach einem der Ansprüche 9 bis 12, da-
durch gekennzeichnet, dass ein Matratzenbe-
zugsstoff auf einer Rundstrickmaschine als einstü-
ckiger Schlauch erzeugt wird.
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